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B E K A N N T G A B E  
 

Öffentliche Bekanntgabe der Fernwärmeversorgung Niederrhein GmbH 
an ihre Fernwärmekunden in Dinslaken, Voerde, Hünxe-Bruckhausen und Moers 

 

Änderung der Fernwärmepreise 
 

(1) Die in den Preisänderungsklauseln enthaltenen Preisbestimmungselemente der Preislisten 
Niederrhein (TA Niederrhein), 01 Dinslaken 03 Voerde 14 Hünxe-Bruckhausen (TA 01 03 14), 
01/03 SV (SV 01 03 (a)), 01/03 SV (SV 01 03 (b)), 01/03 SV (SV 01 03 (c)) , Stadt Voerde (TA 03 
Stadt Voerde), 05 Moers 18 Moers-Rheinkamp (TA 05 18), 05/18 SV (SV 05 18 (a)), 05/18 SV (SV 
05 18 (b)), 05/18 SV (SV 05 18 (c)), 05/18 SV (SV 05 18 (d)), 05/18 SV (SV 05 18 (e)), 05/18 SV 
(SV 05 18 (f)), TA Sonderprogramm Verdichtung und 14 SV Grundschule Bruckhausen ändern 
sich zum 01.10.2023 wie folgt: 
     

Steinkohleindex von 467,0 (07/2022-12/2022) auf 270,8 (01/2023-06/2023) 

Investitionsgüterindex von 117,4 (07/2022-12/2022) auf 1121,4 (01/2023-06/2023) 

Leichtes Heizöl 
von 114,18 €/hl (07/2022-

12/2022) 

auf 83,74 €/hl (01/2023-06/2023) 

Holzindex von 153,3 (07/2022-12/2022) auf 134,10 (01/2023-06/2023). 

Index Strom, Gas, FW von 293,3 (07/2022-12/2022) auf 225,7 (01/2023-06/2023) 

Wärmepreisindex von 140,5 (07/2022-12/2022) auf 164,9 (01/2023-06/2023) 

CO2-Zertifikate-Preis von 7812 Ct/t (07/2022-12/2022) auf 8657 Ct/t (01/2023-06/2023) 

     

     

      Es ändern sich der Arbeitspreis und die Grund- und Verrechnungspreise. Der die Brennstoffkosten 
abdeckende Anteil des Arbeitspreises wird zu 11 % durch die Steinkohleindex-, zu 9 % durch die 
Investitionsgüterindex-, zu 10 % durch die Heizölpreis- und zu 14 % durch die 
Holzindexveränderung bestimmt. Abweichend hiervon wird bei der Preisliste TA Sonderprogramm 
Verdichtung der die Brennstoffkosten abdeckende Anteil des Arbeitspreises zu 7 % durch die 
Steinkohleindex-, zu 22 % durch die Investitionsgüterindex-, zu 13 % durch die Heizölpreis- und 
zu 7 % durch die Holzindexveränderung bestimmt. 

 
 Der Faktor (Z) für die abgesetzte Menge Fernwärme (in kWh) benötigter CO2-Zertifikate beträgt 

gemäß Festlegung in der Preisregelung für das Kalenderjahr 2023 0,000254. 
 
  Der Arbeitspreis gemäß der Preisliste Niederrhein (TA Niederrhein) beträgt damit ab dem 

01.10.2023 beispielsweise 8,942 Cent/kWh(netto) / 9,568 Cent/kWh(brutto) und der 
Jahresgrundpreis 43,52 €/KW(netto) / 46,57 €/KW(brutto). 

 

  Zum 01.10.2023 treten die neuen Preislisten in Kraft. 
 
(2) Die in den Preisänderungsklauseln der Preisliste Voerde-Friedrichsfeld (TA Voerde-Friedrichsfeld) 

enthaltenen Preisbestimmungselemente ändern sich zum 01.10.2023 wie folgt: Erdgas (Gas) von 
218,1 (07/2022-12/2022) auf 221,9 (01/2023-06/2023), Holzindex (B) von 153,3 (07/2022-
12/2022) auf 134,1 (01/2023-06/2023), Investitionsgüterindex von 117,4 (07/2022-12/2022) auf 
121,4 (01/2023-06/2023) und Wärmeindex (W) von 140,5 (07/2022-12/2022) auf 164,9 (01/2021-
06/2023). Es ändern sich der Arbeitspreis und die Grund- und Verrechnungspreise. Der die 
Brennstoffkosten abdeckende Anteil des Arbeitspreises wird zu 22% durch die Gaspreis- und zu 
78 % durch die Holzpreisveränderung bestimmt.  

 

Zum 01.10.2023 tritt die neue Preisliste in Kraft 
 
(3) Das Statistische Bundesamt hat bei dem Preisbestimmungselement Wärmepreisindex eine 

Umbasierung auf die neue Basis 2020 = 100 vorgenommen. Der ursprüngliche Basiswert 
Wärmepreisindex W0 = 93,2 (Basisjahr 2015 = 100) ändert sich auf 97,5 (Basisjahr 2020 = 100). 

 

 
     W = 164,9 Wärmepreisindex des Statistischen Bundesamtes (Fernwärme, einschließlich Umlage). 

Grundlage: Statistisches Bundesamt, Genesis Datenbank, Verbraucherpreisindex für Deutschland 
Sonderpositionen, Code CC13-77. Maßgeblich für die Preisermittlung zum 01. April eines Jahres 
ist der Durchschnittswert, der sich aus den Monatswerten für den Zeitraum Juli bis Dezember des 
Vorjahres ergibt. Für die Preisermittlung zum 01. Oktober eines Jahres ist der Durchschnittswert 
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der Monatswerte für den Zeitraum Januar bis Juni des Jahres maßgeblich. 
 

Basis für den aktuellen Wert: Januar bis Juni 2023 (Basisjahr 2020 = 100). 
 
 

W0 = 97,5 Basierend auf den monatlichen Notierungen des Wärmeindizes von Juli bis Dezember 
2018 (Basisjahr 2020 = 100). 
 
Zum 01.10.2023 treten die neuen Preislisten in Kraft. 
 
 

(4) Die Fachserie 17 Reihe 2 wird im Rahmen der digitalen Agenda des Statistischen Bundesamtes 
mit der Veröffentlichung der Ergebnisse für den Berichtsmonat Dezember 2022 eingestellt.      
 
Mehr Informationen unter: www.destatis.de/fachserien 
 

     Sie wird durch einen Statistischen Bericht ersetzt, der die bisher in der langen Reihe 
veröffentlichten Ergebnisse enthalten wird. Neben Layout-Tabellen wird diese Veröffentlichung 
auch maschinell-lesbare Datensätze enthalten. Sie wurde erstmalig mit den Ergebnissen des 
Berichtsmonats Januar 2023 am 17.02.2023 veröffentlicht.  

 

Die Preislisten ändern sich zum 01.10.2023 somit wie folgt: 
 
K = 270,8 Steinkohleindex des Statistischen Bundesamtes, Preisindex für die Einfuhr von 
Steinkohle, Tabelle 61411-02, Index der Einfuhrpreise, Nr. der GP-Systematik 051, Steinkohle. 
Maßgeblich für die Preisermittlung zum 01. April ist der Durchschnittswert, der sich aus den 
Monatswerten für den Zeitraum Juli bis Dezember des Vorjahres ergibt. Für die Preisermittlung 
zum 01. Oktober eines Jahres ist der Durchschnittswert für den Zeitraum Januar bis Juni des 
Jahres maßgeblich. 
 
Basis für den aktuellen Wert: Januar bis Juni 2023 (Basisjahr 2015 = 100) 
 
I = 121,4 Investitionsgüterindex des Statistischen Bundesamtes, Tabelle 61241-02 - Preise und 
Preisindizes für gewerbliche Produkte (Erzeugerpreise), Index der Erzeugerpreise gewerblicher 
Produkte (Inlandsabsatz), Lfd.-Nr. 3, Erzeugnisse der Investitionsgüterproduzenten. Maßgeblich 
für die Preisermittlung zum 01. April eines Jahres ist der Durchschnittswert, der sich aus den 
Monatswerten für den Zeitraum Juli bis Dezember des Vorjahres ergibt. Für die Preisermittlung 
zum 01. Oktober eines Jahres ist der Durchschnittswert für den Zeitraum Januar bis Juni des 
Jahres maßgeblich. 
 
Basis für den aktuellen Wert: Januar bis Juni 2023 (Basisjahr 2015 = 100) 
 
HEL = 83,78 Heizölpreis (€/hl) des Statistischen Bundesamtes, Tabelle 61241-04 - Preise für 
ausgewählte Mineralölerzeugnisse, Leichtes Heizöl bei Lieferung in TKW an Verbraucher, 40-50 hl 
pro Auftrag, Berichtsort Düsseldorf. Maßgeblich für die Preisermittlung zum 01. April eines Jahres 
ist der Durchschnittswert, der sich aus den Monatswerten für den Zeitraum Juli bis Dezember des 
Vorjahres ergibt. Für die Preisermittlung zum 01. Oktober eines Jahres ist der Durchschnittswert 
für den Zeitraum Januar bis Juni des Jahres maßgeblich. 
 
Basis für den aktuellen Wert: Januar bis Juni 2023 
 
B = 134,1 Holzindex des Statistischen Bundesamtes, Tabelle 61241-02 - Preise und Preisindizes 
für gewerbliche Produkte (Erzeugerpreise), Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte 
(Inlandsabsatz), Lfd.-Nr. 115, Holz in Form von Plättchen oder Schnitzeln (ohne 
Waldhackschnitzel). Maßgeblich für die Preisermittlung zum 01. April eines Jahres ist der 
Durchschnittswert, der sich aus den Monatswerten für den Zeitraum Juli bis Dezember des 
Vorjahres ergibt. Für die Preisermittlung zum 01. Oktober eines Jahres ist der Durchschnittswert 
für den Zeitraum Januar bis Juni des Jahres maßgeblich. 
 
Basis für den aktuellen Wert: Januar bis Juni 2023 (Basisjahr 2015 = 100) 
 
E = 225,7 Index Strom, Gas, Fernwärme des Statistischen Bundesamtes,Tabelle 61241-02 - 
Preise und Preisindizes für gewerbliche Produkte (Erzeugerpreise), Index der Erzeugerpreise 
gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz), Lfd.-Nr. 616, Elektrischer Strom, Gas, Fernwärme. 
Maßgeblich für die Preisermittlung zum 01. April eines Jahres ist der Durchschnittswert, der sich 
aus den Monatswerten für den Zeitraum Juli bis Dezember des Vorjahres ergibt. Für die 
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Preisermittlung zum 01. Oktober eines Jahres ist der Durchschnittswert für den Zeitraum Januar 
bis Juni des Jahres maßgeblich. 
 
Basis für den aktuellen Wert: Januar bis Juni 2023 (Basisjahr 2015 = 100) 
 
Zum 01.10.2023 treten die neuen Preislisten in Kraft 
 

 
(5) Die gültigen neuen Preislisten liegen in unseren Geschäftsräumen aus und werden auf Anfrage 

zugeschickt. 
 
Dinslaken, 29. September 2023 
 
FERNWÄRMEVERSORGUNG NIEDERRHEIN GMBH 

 

 


